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Sonntag M 13 23. Oktober 1064.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg lind sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen deö Amtsbezirkes.
Die Entlassung der nicht zur Einreihung im kgl. Heere ge­
langten Eonscribirteu der Altersklasse 1841 von der Armee- 

vflichtigkeit betr.
Nachbenannte Conscribirte der Altersklasse 1841, 

welchen ihre Militär-Entlaßscheine anozufertigen sind, 
werden beauftragt, innerhalb 8 Tagen die betr. 
Tar- und Stempelgebühr mit je 6 (L'51% kr. zu­
verlässig anher zu erlegen.

Dieß ist denselben oder deren Angehörigen so­
gleich zu eröffnen.

Friedberg den 18. Okt. 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widder. Gresbet.

1. Bichler Franz Laver von Friedberg.
2. Böck Johann Nep. (Strebt) von Tattenhaufen. 
3. Brandmayr Stephan von Stätzling.
4. Egenrieder Franz Laver von Mering.
5. Falch Joseph von Friedberg.
6. Golling Georg von Gebeubofen.
7. Grundler Michael von Bachern. ,^'
8. Gnugesser Michael von Lechhausen.
8. Häusler Andreas von Lechhausen.

10. Heiß Iosepb von Gaggerö.
1l. Jörg Leonhard von Eismannsberg.
12. Klaus Joseph von Lechhausen.
13. Kreppmaier Mathias von Haberskirch.

14. Landthaler Andreas Jes. von Friedbergerau.
15. Lindemüller Michael (Weiß) von Brugger.
16. Lindemüller Anlvn von Friedberg.
17. Mahl Michael (Gaulacher) von Mering.
18. Maier Joseph von Kissing.
19. Mosel Joseph von Kissing.
20. Neumaier Joh. Michael Kasp. v. Mermgerau.
21. Niedermaier Ignatz vor» Baierözell,
22. Panradel Äichael von Kissing.
23. Pfaffenzeller Sebastian von Rinnenthal.
24. Rieger Iakob von Bachern.
25. Sauter Anton von Heimath.
26. Schweyer Joseph Ignatz von Friedberg.
27. Wackerl Sebastian von Derching.
28. Westermayr Georg von Pfaffenhofen.

Bekayntmachungt >.' .. ^
An den Magistrat Friedberg imd' sämmtliche 

Landgemeindeperwaltungen des Amtsbezirks.
Den Vollzug deS EinquartieruvgSgestycS, hier die Bildung 

der EinquarticrnugSkommissioncn betr.

Nach dem Gesetze vom 25. Juli 1850 (die Eiu- 
quartierungö-u. Vorspannlasten in Friedenszeiten betr.) 
— Beilage zu Nro. 37 des oberb. Intelligeuzblaltes 
v. I. 1850, beziehungsweise den einschlägigen Doll- 
zugSvorschristen hiezu (ebenfalls in der Beil, zu Nr. 
37 deö Jntelligeuzbl. 1850) sind in der

zweiten Hälfte des MnatS November l. Jü.
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die EinquartierungSCommissionömitglieder pro 1865 
zu wählen.

Zu diesem Behufe ergehen an den Stadtmagistrat 
Friedberg und die sämmtlichen Landgemeindeverwal, 
tungen nachstehende Weisungen:

1) Nach Art. 13 des allegirren Gesetzes hat diese 
Wahl in den Landgemeinden von der Gemeinde, beim 
Stadtmagistrate Friedberg von den Gemeindebevoll- 
mächtigten zu geschehen, wobei bemerkt wird, daß 
zur giltigen Beschlußfassung wenigstens zwei Dritt- 
theile der stimmberechtigten Mitglieder anwesend zu 
sein haben.

2) Bezüglich der Wahl der Comissionümitglieder 
wird auf den alleg. Art. 13 zur pünktlichsten Dar­
nachachtung hingewiesen und noch aufmerksam gemacht, 
daß der Vor- und Zuname, Stand und Wohnort der 
Gewählten geuau anzuführen ist.

3) Die Gewählten haben unter sich einen Vor/ 
stand und einen Schriftführer zu wählen, die 
ebenfalls genau zu bezeichnen sind.

4) Das Wahlrestiltat ist längsten-
bis zum 30. November l. Is. 

anher anzuzeigen.
Friedberg, den 15. Okt. 1864.

Königliches Bezirksamt;
Widder. GreSbek,

Bekanntmachung.
Kostkinbetverzeichuist betr.

Jene Gemeindebehörden, welche daö Duplikat 
de- evident gestellten Kvstkinderverzeichnisseö dem k. 
Bezirksarzte dahier noch nicht vorgelegt haben, wer­
den aufgefordert, ungesäumt dem dießamtlichen Auf­
trage vom 27. August l. Jö. (Wochenblatt Nr. 36, 
S. 15V) zu entsprechen.

Friedberg den 18. Oktober 1864.
Kgl. Bezlrksamt.

Widder. Greöbek.

Bekanntmachung.
Evidenthaltung der Gewerbskataster betr.

Jene Gemeindebehörden, welche die durch dieß- 
amtliches Ausschreiben vom v. Juli l. IS. (Wochen­
blatt Nro. 2V angeordneten Anzeigen pro I^i. Quar­

tal 1863/61 noch nicht erstattet haben, werden an­
gewiesen, diesem Auftrage ungesäumt zu entsprechen. 

Friedberg, den 15. Okt. 1861.
Königliches Bezirksamt.

Widder. GreSbek

Bekanntmachung.
Bom

königlichen Bezirksamre Aichach.
Kosten für Heimathlose betr.

Jene Gemeinden, in deren Bezirke sich Heimat­
lose befinden, für welche um Unterstützung aus Cen- 
tralfondö uachgesucht werden will, haben die Etats­
voranschläge sammt den nöthigen Belegen — insbe­
sondere den bezirköärztlichen Zeugnissen über den kör­
perlichen Zustand der Heimatlose» bis Ende diese- 
MouatS anher vorzulegen.

Aichach den 13. Okt. 1861.
Der kgl. Bczirksamnnann:

Wimmer.

Bekanntmachung.
Bvm 

königlichen Bezirksamt Aichach 
an

sämmtliche Kirchenverwaltungen des Amtsbezirks.
Kapitalrettten-Stelier-Negulirimg pro 1864)67 betr.
Sämmtliche Cultusstiftungsvcrwaltungen die für die 

ihnen anvcrtraute Stiftungen auf Grund des Art. 4 
Abs. 3 des Kapitalrenten - Stcuergesetzes vom 31. Mai 
1856, Befreiung von der Entrichtung der Kapitalrenten- 
Steucr beanspruchen zu können glauben, haben diese 
Bcfreiungsgesuche

längstens bis 29. Oktober l. I.
dahier einzureichen, und zu diesem Gesuche die nach 
hoher Regierungs-Ausschreibung vom 5. August 1850, 
Kreis-Blatt S. 1423, vorgcschricbene Consignation in 
duplo anzufertigcn und vorzulegen.

Aichach den 13. Okt. 1864.
Königliches Bezirksamt Aichach.

D. l. a.
Lorber, 

kgl. Assessor.
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Bekanntmachlyig.
Vvm

königlichen Bezirksamt Aichach 
Pfarrstadelbau in Haselbach betr.

Die dießamtlichen Akten über den Pfarrstadelbau 
in Haselbach sinh seit längerer Zeit verschoben, und kön­
nen nicht aufgcfundcn werden.

-Es besteht die Vermuthung, daß die Akten etwa 
andern Verhandlungen bei der Expedition unterbunden 
sein möchten.

Sämmtliche Gemeindeverwaltungen und Pfarrämter 
des Amtsbezirkes werden daher veranlaßt, nach obenbe- 
zeichncten Akten, wenn sie allenfalls durch Expeditions- 
vcrstoß an sie gelangt sein sollten, zu rcchcrchiren und 
dieselben schleunigst anherzusendcn.

Aichach den 17. Oktober 1864.
Königliches Bezirksamt.

V. v.
Lorber, k. Assessor.

Bekanntmachung.
Gewerbsverei» der Melder in Aichach betr.

Vvm kgl. Bezirksamts Aichach 
werden die Magistrate und Gemeindeverwaltungen 
des Amtsbezirks beauftragt, sämmtlichen in ihren Ge, 
meinden befindlichen Melbern und Huckern gegen an» 
her vorznlegenden Nachweis zu eröffnen, daß zum 
Zwecke der Rechuungsabbor, der Elalsfestsepung und 
Borsieherwahl Versammlung auf

Mittwoch den 26. Oktober l. IS.
Vormittags 9 Uhr

beim Gastwirth Bpck dahier anberaumt sei, und daß 
die bei dieser Versammlung nicht erscheinenden aus­
wärts wohnenden Vereinsmilglieder sich dem Beschluß 
dieser Versammlung zu unterwerfen haben.

Aichach den lö. Okt. 1864.
Der kgl. Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bekanntmachung.
Gewerl'Sver.in der Sattler betr.

Dom k. Bezirksamts Aichacb 
werden die Magistrate und Gemeindeverwaltungen des

Amtsbezirks beauftragt, sämmtlichen in ihren Gemein­
den befindlichen Sattlern, Riemern und Säcklern ge­
gen anher vorzulegenden Nachweis zu eröffnen, däß 
zum Zwecke der Rechnungsabhör, der Etatsfestfeyung 
und der Dorsteherwahl Versammlung auf -

Mittwoch den 26. Oktober l. Js.
Vormittags 10 Uhr 

im Gasthause znm Deuringer dahier anberaumt sei, 
und daß die bei dieser Versammlung uicht erscheinen­
den auswärts wohnenden Vereinömitglieder sich dem 
Beschlusse der Versammlung zu unterwerfen haben.

Aichach, den 15. Oktober 1864.
Der k. Bezirköamtmann.

Wimmer.

Amvrtisaliyns-Erkenntniß«
Verlaffenschast des )oh. B'ipt. Wittmayer,

-Würhssohn von Gallenvach betr.
Nachdem auf die dießgerichtliche Aufforderung vom 

13. August 1864 (Bayer. Zeitung vom 29. Aug. 1864 
Nro. 238 u. Aichach- Friedberger Wochenblatt vom 28 
August 1864 Nro. 35) Niemand einen Anspruch auf 
das auf dem Anwesen Hs.Nro. 41 in Klingen für den 
verlebten Wirthssohn Johann Wittmayer von Gallen­
bach hypothekarisch versicherte Kapital von 300 fL — 
inner der vorgesetzten Präclusivsrist von 6 Wochen er­
hob, so wird diese Forderung im Hypothekenbuche alS 
erloschen gelöscht.

Aichach den 17. Okt. 1864.
NomgUcheö Landgericht.

Plvderl.

Bekanntmachnng.
Beiträge zum St. Zohaunis-Vereiu pro 1863)64 betr.

Die Mitglieder des St. Johannis-Zweig-Berein 
Aichach werden ersucht, ihre Jahresbeiträge an den un­
terzeichneten Vereins - Vorstand bi^ zum 1, November 
abzugeben, bei den hier wohnenden Mitgliedern wird 
Herr Glaswinkler sen. selbe abholen.

Aichach, den 18. Okt. 1864.
Bcnef. Koppold, Vereinsvorstand.

Warnung!
Wer meinem Mündel Mathias Meperl, lediger 

Maurergeselle von Aichach, etwas leiht oder borgt, 
hat von mir keine Zahlung zu erwarten.

Zlaver Meyerl, Taglöhner 
la Aichach, 

als Vormünder des Obigen.



- 188 -

ML" Versteigerung von Brau-Requisiten ^ 
und Oekonomie-Gerathschaften. ^

Im Auftrage des Herrn Semmelmaitr, Brauerei- und Oekonomic- 
Bcsitzcrs in Gering, versteigere ich

Montag den 2 ..Oktober, Vormittags 9 Uhr
anfangend, folgende Gegenstände gegen Baarzahlung, als: '

eine kupferne Braupfanne, 60—66 Eimer haltend (bereits neu), 1 kupfer­
nen Grand, 1 messingen Gumper, 1 Druckwerk von Messing und Kupfer, 
mehrere große messingen Wechsel, 1 englische Malzdörre zu 6—7 Schaff, 1 
bereits neuen Maischbottich zu 6—7 Schaff, 6 Gährbottiche, 1 Bicrfuhrsaß, 
40-45 Eimer haltend, 20 Stück Lagcrfaß, circa 30 Eimer haltend, 22 Stück 
dito, 20—24 Eimer haltend, 20 Stück Schcnksaß, 4—8 Eimer haltend, 150 
Stück Eimer, 40gcr, Halbeimcr und Zwanziger, 20 Stück große Traberfaß 
:c.; ferner 2 Pferde, 4 Kübe, 2 vicrzöUige cisengcachstc Wägen, 3 eiserne 
Pflüge, mehrere Pferdegeschirre, sowie hier nicht genannte Brau-Requisiten und 
Baumannsfahrnisse, mehrere Hausgcräthschaftcn, wozu freundlichst einladct

Mering, den 7. Oktober 1864.

Aichach den 1t). Oktober.

Joba ui, Ulrici), Käuflcr.

Frucht­
Surren

Schrannenftand Durchschnittspr. pr. Schaffe l Ganzer

- Erlös

Die Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindeste) gefallen gestiegen

__ Schaffe! fl. ! kr. fl. | kr. fl. 1 kr. fl. I kr. fl. «kr. fl . kr.
Waizcn -
Korn 
Gerste 
Haber

182
133
230
278

179
133
227
278

3

3

18 29
12 11 '
10 25
7 | 7 I

17
12
9
6

10

50 1
51 |

16
11
9
6

27
27
17
30

3372 
1595
2229 
1903

54
54
48
18

50!

91 
2 — i

27

Summa 823 t 817 i 6 L | 8801 54 |
Fleifet- per Pfund kr.

15
14
13
12
17
13

2
2

^rpö Pfd. Loth Out Tbl. ^IrM, pr. Dreißiger kr. pf-

2
2
2
1
3

Ochsenfleisch

Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweincsieij 
Kalbfleisch

V

gemästetes 
angemästctcs

ch

H 
K 
H 
K 
L 
L

albkreuzcr-Semmel 
rcuzcr-Semmcl 
albkrcuzcr-Röggl 
rcuzer-Röggl 
>albbatzcn-Laib 
Zatzcn-Laib 1

2
5
4
8

23
14

2

—

Mundmchl od 
Semmelmehl 
Mittel- oder 9
Aachmchl 
Bcurcl- oder L
1 Pfund Rog;

er Au 

koggei 

3rodr 
;cnbn 
tobet

szug 

imchl 

nehl 
>d

6
5
4
3
3
2

iktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 22. bis 29. Ok
^leisci) per Pfund kr.

15
14
13
16
9

11
W 

t.

Okt

Pf ^vob Pfd. Loth | Qut. Thl. rO^cd! per Viertel ff

Dchscnflcisch gemästetes 
Kuhfleisch
Rindfleisch, 
Schweinefleisch 
Schafflcisch 
Kalbfleisch

Ein Pfund 
Friedberg, vom 6. Ok

Schrobenhausen - v. 13.

2

^iz

H'

Mundsemmcl 
Kreuzer-Semmel 
Kreuzer-Röggl 
Zwcikrcuzcr-Rvggl 
Batzen-Laib 
Achtkrcuzer-Laib 
cnbrod kostet 6 kr. 2'/, p 
Laizen 19 fl. 40 kr., Kor 
iber 7 fl. 27 kr.
Weizen 17 fl. — kr. Kr

1
2

f. -
ii 12

>rn 11

fl

3
4
7

14
11
22

1 
. 37

fl. 3

3
3
1
2

Pfund 
kr.,

5 kr.

Roe 
Gers

Gers

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmchl
Geringeres Waizenmchl 
Nachmchl
Roagenmebl 
genbröd 3 kr — pf.
le 9 fl. 27 kr. Fersen 7

le 9 fl. 23 kr. Haber 6

2
1 
1
1

fl.

fl. !

1 
37 
21

5 
49 
56

3

26

i—

kr.

kr.

Druck der 4. kitblei'ler'schcn Buchdruckcrci in krieädorx. Redigirt von Tli* Hüller.


